
2 tle1'blat t • 

Zn der beut1,en Sitzun, 4 •• Nationalrat •• ~74.a fOl,en4e ~n~ 

tragen eingebraoht, 

'c-

da:- Ab«. Pet· , 6 h n ~ 'k,'W e cl e ~ 1 't 8 i " ~ A ,~ oa4. Ge ..... (110) 

an ten B\IJl4 eem1n1st er tur, Inn8re., 

betrettend. Wioderherstellung (er allseaeinaa !ioh'J'he.1t 1. Lea48 Xintefte . . --_ ....... 
»1e6efe~tigt&n Ableordneten ,t,llen h1a~-'~ 41. Afttra, ••• elohe 

Sohl'itte. der Innenministsl' zu unte~nehmeng,.enkt ,um 4~. ,,11'8.e1a8 Slchel'he1t 

\ 1m Laa4e Xäl"l\tan.die durch <l1e lnwealiJSheit VOn veJ>se'eteA "l"O~lllJl 1a.~ 

liehem MA ••• cetährdet erscheint,viedar hetzuMtell~. 
P1Underunsen, Raubii"bel'fälle, ja .ogar hei.~Uolc1.ohe Inol'4u,ell 

'~ßd falt an dBr~agesor4nung. 
Ein be.onders kr.slerrall hat lieh er.t VO~ kurzem ereien.t. Al. 

etne ver.et.te Person polnischer staatsangehörigkeit aa einem Y1e~3Ihrtl'~ 
Mädchen, einen bestialischen Lustmord verUbte,wae bei der ganzan !evölke~1 

Emp~~ng ~ eine wahre Ang,tpsychose ausge16st hat. 
Wie unerträ.glich die Lege für die Bevö1kerullB 1.8. nrnten, ~ie 

wehrlos 4iesem Treiben der vereet.ten PeraoneD au,geliete~t iet,geworden i.t, 
.. '. . 

~11eau8 nachfolgender Aufstellung entnommen werden. 

Aufstellung 
.~.~ •• _.=D ••• ~_D •••• a~_ 

«ber bedeutende lrim1nalfälle in Villaoh und Oberkäanten seit Mai 194', .,. 
hieramts aufgeklärt wurden, 

Kord 1n Villaob. Lyer V61kendorf. 
In der Nacht zum 5.4,1946 drB.J1Ben die Aualknder Wl4dimir lIellcz, Joaef 

Xrokosohinek1. Johann 13elazky und Stefan Melnitschuk bewaffnet in die Juden... . 
baracke ein und wollten die dort wohnhaften Juden berauben. Der Jude loko 
Pupko p der sich zur Wehr setzte, wurde von den Rä.ubern durch ein~n KopfBeh~ •• 
get8tet, 

Die Täte-l' wurden am !6.6 .1946 vom H8heren Mili tä.:rogericht in Villaoh ZU~ 
~ode verurteilt. 

MUltmord in MöltsohaCh be~ V111aoh. 
Am 10.6.1946 in den Naohmittagsstunden wurde die vierjlhr1ge !oseme.rie 

Arbeeser von dem AUBlän~er Piotr.Lewkowioz entführt, in don sogenannten 
Ira.ner-Wald bei Mesltsohaoh gebraoht, dort 'auf bestialisohe Weise getötet und 
gewürgt und eehliesslioh nooh gesohändet. 

Der Täter wurde e.m 27.6,1946 vom Hl:Sheren Militärgericht in Villach zWD 
Tode verurteilt. 
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3 .Beiblo.t t, 

.... ~a.ubüberfall i!i 4u!.serte,Jchen. Gemeind~_Himrne1bo:r.~ 

. In der Nacht zum 14.10.1945 drNlgen vier bewa.ffnete Mä.nner in das Ha.ul 
des Besitzers Zeiler in Ausserteuehen ein. verlGtzten den l}eaitze:r dureh einen 
Brustsohuee schwer und raubten eine gr8ssere Menge Lebensmittel sowie 1100.-5. 

Eine.· der Täter, es 1st dies der .Aue1änderStanislaw Jarmoweky, wurde 
. verhaftet und vom Englischliln Militä.rgericht zu 6 Jahren Kerker verurteilt. 

ja.ubüb erfä11e in· Sch~rn! tzon, Kersehbaum. Friesach und· S~ .Marga.rethen p 

In den Monaten Oktober und November 1945 sind die Ausländer Michael 
Szyrokij, Dim-itri Lienik und Josef Zacharu.s bewaffnet bei Besitzern in.den 
genannten Ortschaften eingedrungen und haben dabei gr8ssere Mengen Lebensmitt,l 
und Geldbeträge geraubt. Dieselben Täter haben im Monat Oktober auch in 
Teohendorf einen bewaffneten RaubüberfallveTÜbt. 

Die Täter,. sind derzeit noch flüohtig. Ihre Ausforechungwurde in dia 
Wege .gelei tat. 

laubüberfälle in.Unter~1eeert MeisGldinfl~d Se~~~~ 

Im Monate Okt-ober und November 1945 sind die Ausländer Andreae }tohu4. Wl.4 
Mir~1191e.w Rudak bei Besitzern in den genannten Ortschaften bewaffnot eingedrU.2t8en 
und habengrösoere Mengen Lebensmittel, Kleider und Geldbeträge entwendet. 

Die beiden Täter wurden am 14.6.1946 VODl Höheren Militärgerioht in 
IClagenfurt\zu 12 Jahren Kerker verurteilt, 

, 
Eaubüberfälle in der Umgebung von Klagenfurt im Herbst 1945. 

Ausländer haben im Herbst 1945 in der Umgebung von Klag,.:nfurt eine 
Reihe von bewaffneten Raubüberfällen verübt und grosse Mangan Wäsche, Kleider, 
Bargeld ~iw~ eRtwendet. 

n r er Täter, und zwa.r Lukas Mieze.ak, liprde in Villn.oh verhatte~ und 
vom Militärgerioht in Klageni'urt zu 6 Monaten Kerker verurteilt. 

Raubüberfall iJ1 Irsohen im Monat November l~ 

Zirka vier bewaffnete Ausländer sind im Monat November 1945 in die 
Wohnung des Dr. UnterkreutGr in Irschen eingedrungen und haben dort den sich 
zur Wehr setzenden Dr" Unterkreuter und einen wai toren MFlnn, du.roh Revolvar­

" sohüsse erheblich schwer verl€ltzt. Die Täter mussten, ohne etwas zu rau.beny,vom 
Tatort abziehen. . 

Einer der Täter, und zwarStefan Woicuck wurde in Villaoh vorhaftet 
und vom Mili tärgericht Bpi ttal (11. .d.Drau zu 9 Jahren Kerker vorurteil t • 

. ~Jl~».~'I)_~..t~)J·J'y,~.r,.~~~J1H J.l! .. ~.P'.i,~" t.~ u.:P}'_~t 
l~m 12.11.1945 hoben die Ausländer Georg Nasarenko und Iwan Leohki ver­

sucht" in Spi tta.l a ,d .Drau einen bewaffneten Raubüberfall o.uszuführen.Leohki 
war zu diesem Zweoke mit einer Pistole und Nasarenko mit einem Stilett be~fnet •. 
Als Opfer hatten sie einen jugoslawiaohenFle:ischhauergehilfen eusorkoren 
gohabt, von dem sie-wussten, dass er über Ginen gr8ssercn Geldbetrag verfügt. 

BeiriEi wurden in Spittal/Drau (tm We~ge zum Transport verhaftet und. wurde 
Nasarenko vom Militärgericht Spittal/Drau zu 12 Monaten und Iwan Lechki vom 
Militärgerioht Vil1aohzu 6 Monaten Kerker verurteilt. 

Raubüberfall inVillach • 
.. _ ............. ' ...... -..... -,--........ . ..... Cr",: ... · .. ",1:",.' . ",., ...... ·,,~ ...... ~·,..,.,.,.,..n_ 

I • 

Die Ansländer Stefan Me1nitschuk, Johann,Bnlazki, Josuf Krokosch1nski 
und Wl~im1r Molisz sind am 19.3. und am :;.4.1946 bewaffnet in Wohnunge.n von 
Ausländern eingedrungen und haben dabei auf räuberische Art grössore Geldbeträge 
und Schmucksachen, wie Uhren usw. geraubt. 

36/J V. GP - Anfrage (gescanntes Original)2 von 4

www.parlament.gv.at



4. Beiblatt. 3. Juli 1946. 

Die genannten Männer wu%'den, wio angeführt. 1m Zusamm€;nlUll\1 iLl t einer 
Mordsache am 26.6.1946 von einem H8heren Militärgerioht bereits sum roa •. 
verurteilt. . . 

Raubüberfälle in LieslEll-bei Paternioft. ~lling bei Treffen. '84,aCh bei 
Steinfeld und Töplitsch sowie Tsehinowitz, . 

. Inden Mönaten Mai und Juni 1946 sind J,usländo:r Mwaf'tnet in eS,n •• h1ch .. 
tig gel~gene Bauernhäuser eingedrungen und' habEU\ dort unter Androh11ft« ler . 
Waffengewalt Lebensmittel, Kleider, Wäsche und Geldbeträge entwendet, In Li.ate. 
unüPölling haben c..ie Täter l11.\sserdem je ein jugendliches W!.dchei'l ve!'pwaUl,t. 

Im Zus ammenhfl.ng mit diesen' Rau bübel'fällen konnt an dio Au länder Iwan 
Pyl~~~zuk, Miohael Perzak, Piotr.Lewkowioz, Miohael .1askow und leter Bartlto 
sowie Michael K1avo.czenko verhattet werden. Michael Bzyrokij. Wlad1mil' LWefilil lele'. 
Haratschuck,N.Torba und N. Bilo.n sind noch !lüohtiB~,1D:Le AueforsohuD8 Wl'cJ.. 1». U.,~. 

Piotr.Lewkowioz wurde, wie rungefUhrt, bereite am 27.6.1'46 vom B~A.~" 
Militärgericht zum Tode verurteilt. 

Raubüb,2rfälle in H,I,Geist bei Vill8,ch. 

. Seit September 1945 wurdenin1l1.Geist bei V11.lach vierllaubU'berflUle 
verübt, wobei die Täter durchwegs Ausländer waren, die bewaffnet 1ft die Ilu." 
ihrer Opfer eindrangen. Geraubt wurden :Ln de~ Hauptsaohe Lebeft8atttol. 118:1.4.7, 
Wäsche, sowie Schmuck und Bargeld. In einem Fall wurde auch e11'18 Per.on von 
den Räub ern durch einen Revolversohuss getötet t in einem anderen !'all 4uroh 
einen Sohuss erheblich v~r1etzt. 

Die Feststellungen ergaben,dass als Täter Ausländer in J8t:raoh~ ___ .. 
. Näheres hierüber kOnll!te bisher nicht f'estgeste:l.lt werden, . 

I 

Im September 1945 sind mehrere bewaffnete Känner ln'da. KaUl des 
Försters Wiener eingedrungen und haben dort Lebensmittel, Xleide~ u~ Wl.obe­
stücke in gr5sseren Mengen geraubt. Al& Tätet kommen Ausländer 1a Jetralb*. 
Die eingeleiteten Nachforsohungen führten bisher zu keinem positiven Ir'."$e, 

I 

~uohsdieb~_ta..hJ. in das V[?rtsohll.f'tsamt V111a.oh. 

Am 13.11.19,45 wurde in das Wirtsohaf'tse.mt V1llach (Xerten,telle) eiq .... 
brechen und eine eröss~Mungo von Lebensmittelkartengeetohlen. In cU .•••• Zu­
sammenhango wurdenmohrere Ausländer verhaftet, wei welohen auch ein Ires •• ,"_ 
~uantum der gostohlenen Lebenemittolkarten sichergestellt werdenkonnt •• 

Einb'I'Ueh!!.diebstab-]._"p~im l}äekerme1ster Hell in Villacho_ 

In der Naohtz,um 2.4.1946 wurde in die ·Bäckerei He'" in Y111aehelA­
gebrochen und dabei 15 Säcke Mehl gestohlen. Die Diebe stammten aUI da. 
\iesigen .Ä.usländerlagern, die die Diebsbeute mit einem Auto der Lagorlel\1lal 
vom Tatort wegschaiften.· Bisher konnten die Ausländer Leonid Iretlohko. Xab 
Ilt-nteluk und Stefan Dobrowolsk1 Ilusgeforscht und der eerichtliohen J,.t~~ 
')IJ e' , J.. :N, , 

, "./t~'t:'k:;tt· ;. ~ttf·tJl't~1o 
c,/' ;;/ 

Einbru.chsdiebsta.h1 beil;! .. ~,: .... ~·""nn Pegritz in Vil1aoh. 
--~-_ ... ~~ ..... ..., ....... _", .. ....-~.- "..... .,,'", .~_ .... ",,-, .. -,,-.~ ...... -...,,_. .._ ...... ..", .. -_.-

In d8r Nacht vom 23. zu~24.6.l946 wurde in das Kellel'm&8a&1n 'eI 
Kaufmannes Pegritz in Villaoh eingebrochen und dare.us zirka 1500 q lIebeA'" 
littel, wie Zucker, Mehl, Fett, Erbsen uew. gestohlen.Als Täter kommea, wio 

'. 
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5. Beiblatt. 

die bisherigen Feststellungen ergeben, nur Ausländer in Betraoht. Die Er­
mittlungen sind nooh nioht abgesohlossen, jedooh konnto festgestellt werden, 
dass d.ie Diebe (Ausliinder) ihre Diebsbeute per Auto vom Tatorte wegsohafften 
und in versohiedenen Verstecken verlagert haben. 

, E:Lnbruchediebstahli.!l..~M~~Ar~,~_~]i.~_~~Jillaoh..!. 

. In der Nacht vom 28 .. zum 29.6~19~,6 'llvurde' in da.s Arbeitsamt Villach 
eingebrochen, und dabei eine Menge unausgüf"rtigter Besohäftigungsnachweise. 
Geldbeträgs, eine Stampiglie und sonstige Effekten gestohlen. ,De.bei haben 
die Täter auoh,aus der Kanzlei der Engländer die Kartei verniohtet und ver.­
heizt. In der Nähe <les Arbeitsaintes Villnoh befindet sioh das Ausländerlager 
Bauleitung, Die ermittelten Spuren führten vom Tatorte weg'in das besagte Aue­
länd.erlager. Es kann mit 100% angonomI!l.en werden, dass auoh in diesem Falle 
nur Ausländer als Tät er in Betraoht kommen. Die Ermittlungen sind nooh nicht, 
abgesohlossen. 

Wir richten daher (;In den Innenminister (1ie 

Anfrat'e ______ . __ • ___ fIil __ _ 

was er zu tun gedenkt, um die persönliche Sicherheit der :Bevölkerung von Kärnten 

wiade;herzustellen und dem Treiben der Ausländer Einhalt zu gebiet~n. weiters 

was er zu tun gedenkt, um den Abtransport äerversetzten Personen zu be-
l 

sohleunigen. 

----~--------------

\ 
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